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1 Allgemeines 

1.1 Rechtsgrundlagen 
- Gesetz über die direkten Steuern im Kanton Uri (StG, RB 3.2211) vom 26. September 2010
- Gesetz über die direkte Bundessteuer (DBG, SR 642.11) vom 14. Dezember 1990
- Reglement über die Quellensteuer (RB 3.2214)

1.2 Ziel und Zweck 
Diese Wegleitung ergänzt die oben aufgeführten Rechtsgrundlagen über die Quellensteuer. 

2 Quellensteuerpflichtige Personen 
Der Quellensteuer unterliegen im Ausland wohnhafte Arbeitnehmer/innen, die für Arbeit im internationa-
len Verkehr an Bord eines Schiffes oder eines Luftfahrzeuges oder bei einem Transport auf der Strasse Lohn 
oder andere Vergütungen von einem Arbeitgeber mit Sitz oder Betriebsstätte im Kanton Uri erhalten. 

3 Steuerbare Leistung 
Steuerbar sind alle Einkünfte aus Arbeitsverhältnis, mit Einschluss der Nebeneinkünfte wie Entschädigun-
gen für Sonderleistungen, Provisionen, Zulagen, Dienstalters- und Jubiläumsgeschenke, Gratifikationen, 
Trinkgelder, Tantiemen und andere geldwerte Vorteile. 

Naturalleistungen und Trinkgelder werden in der Regel nach den für die eidgenössische Alters- und Hin-
terlassenenversicherung geltenden Ansätzen bewertet. 

4 Steuerberechnung (Kantons-, Gemeinde- und Bundessteuer) 
Die Quellensteuer wird von den Bruttoeinkünften berechnet. Bei Ein- oder Austritt im Verlaufe eines Mo-
nats ist das regelmässige Einkommen zur Bestimmung des Prozentsatzes auf einen Monat umzurechnen. 
Für weitere Informationen siehe unsere Merkblätter zur Quellensteuer. 

Es gelten die gleichen Tarife wie für die ausländischen Arbeitnehmer/innen ohne fremdenpolizeiliche Nie-
derlassung, die im Kanton ihren steuerlichen Wohnsitz haben. 

5 Vorbehalt der Doppelbesteuerungsabkommen 
Bei der Erhebung der Quellensteuer müssen abweichende Bestimmungen der Doppelbesteuerungsab-
kommen (DBA) beachtet werden. Der separaten DBA-Übersicht kann entnommen werden, in welchen 
Fällen die Quellensteuer zu erheben ist. Wenn die Schweiz mit dem Staat, in dem der/die Arbeitneh-
mer/in Wohnsitz hat, kein DBA unterhält, muss die Quellensteuer stets in Abzug gebracht werden. 

6 Verfahren 

6.1 Pflichten Arbeitgeber/in 

Meldungen an das 
Amt für Steuern: 

Die Arbeitgeberin oder der Arbeitgeber ist verpflichtet, dem Amt für 
Steuern folgende Meldungen zu erstatten: 
- Name, Vorname der/des Steuerpflichtigen
- Ein- bzw. Austritt
- ausbezahlte Entschädigung
- Quellensteuersatz und Höhe der in Abzug gebrachten Quellensteu-
ern

Steuerabzug Die Arbeitgeberin oder der Arbeitgeber hat den Steuerabzug bei je-
der Vergütung vorzunehmen. 
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Abrechnung und 
Ablieferung der  
Quellensteuern 

Inkassoprovision 

Auskunftspflicht 

Bescheinigung über 
den Steuerabzug 

Haftung 

Die Arbeitgebenden sind verpflichtet, die eingeforderten Quellen-
steuern mit dem Amt für Steuern quartalsweise abzurechnen. Die 
Abrechnung hat innert 30 Tagen nach Quartalsende zu erfolgen. Das 
Amt für Steuern erstellt eine Rechnung aufgrund der eingereichten 
Abrechnungen. Der Betrag ist innert 30 Tagen seit Rechnungstellung 
zu bezahlen. 

Bei verspäteter Ablieferung der Quellensteuer haben die Arbeitge-
benden einen Verzugszins nach Artikel 229 StG zu entrichten. 

Für die Mitwirkung bei der Steuererhebung erhält die Arbeitgeberin 
oder der Arbeitgeber eine Inkassoprovision von 1% des 
abgezogenen Quellensteuerbetrags. 

Die Arbeitgeberin oder der Arbeitgeber hat den Betroffenen auf Ver-
langen bei jedem Quellensteuerabzug die notwendigen Auskünfte zu 
geben, damit diese oder dieser die Richtigkeit des Quellensteuerab-
zugs überprüfen kann. 

Die Arbeitgeberin oder der Arbeitgeber hat den Betroffenen auf Ver-
langen eine Bescheinigung über die vorgenommenen Steuerabzüge 
auszustellen. 

Die Arbeitgeberin oder der Arbeitgeber haftet für Steuerausfälle in-
folge unrichtiger Anwendung des Quellensteuertarifs und für die 
Ablieferung der abgezogenen bzw. eingeforderten Steuerbeträge. 

7 Auskünfte / Kontakte 
Weitere Informationen zur Quellensteuer, Tarife, Formulare und Merkblätter finden Sie im Internet 
unter www.ur.ch/finanzen/1576 

Bei allfälligen Fragen wenden Sie sich bitte an das zuständige Amt für Steuern Uri, Tellsgasse 1, 6460 Altdorf 
- Telefon 041 875 21 17.

6460 Altdorf, 1. Januar 2026 Amt für Steuern 

http://www.ur.ch/finanzen/1576
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Hauptabteilung Direkte Bundessteuer,
Verrechnungssteuer, Stempelabgaben

Eidgenössische Steuerverwaltung ESTV
Eidgenössisches Finanzdepartement EFDSchweizerische Eidgenossenschaft

Confédération suisse
Confederazione Svizzera
Confederaziun svizra

Quellenbesteuerung von  
Arbeitnehmern bei internationalen Transporten

Übersicht über die Doppelbesteuerungsabkommen

Der Quellensteuerabzug ist vorzunehmen:
a	 Immer für den gesamten Lohn;
b	 Für den gesamten Lohn. Wenn der Einsatz jedoch ausschliesslich innerhalb eines einzigen ausländischen Staates erfolgt, ist kein 

Quellensteuerabzug vorzunehmen;
c	 Für den gesamten Lohn. Wenn der Einsatz jedoch ausschliesslich innerhalb des Wohnsitzstaates des Arbeitnehmers erfolgt, ist 

kein Quellensteuerabzug vorzunehmen;
d	 Quellensteuerabzug für den Teil des Lohnes der für innerhalb der Schweiz ausgeübte Arbeit bezahlt wird;
e	 Kein Quellensteuerabzug.

Ausländischer Wohnsitzstaat1 Besatzungen von
Seeschiff2 Flugzeug Binnenschiff3 Strassenfahrzeug

Ägypten c c c d
Albanien c c c d
Algerien c c c d
Argentinien c c c d
Armenien c c c c
Aserbaidschan c c c d
Äthiopien c c c d
Australien c c c d
Bahrain c c c d
Bangladesch c c c d
Belarus c c c c
Belgien c c a d
Brasilien e e e d
Bulgarien c c a c
Chile c c c d
China c c c d
Chinesisch Taipeh (Taiwan) c c c d
Dänemark c c4 c d
Deutschland b b a d
Ecuador c c c d
Elfenbeinküste c c c d
Estland c c c d
Finnland c c c d
Frankreich5 c c a d
Georgien c c c d
Ghana c c c d
Griechenland c6 c c6 d
Hongkong c c c d
Indien c c c d
Indonesien c c c d
Iran c c c d
Irland c c c d
Island c c c d
Israel c c c d
Italien c c a d
Jamaika c c c d
Japan c c c d
Jordanien c c c d
Kanada b b b d
Kasachstan c c c d
Katar c c c d
Kirgisistan c c c c
Kolumbien c c c d
Kosovo c c c d
Kroatien c c a d

=

Stand: 1. Januar 2026

Neuerungen gegenüber dem Stand  
per 1.1.2025 sind mit l gekennzeichnet.
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Ausländischer Wohnsitzstaat1 Besatzungen von
Seeschiff2 Flugzeug Binnenschiff3 Strassenfahrzeug

Kuwait c c c d
Lettland c c c d
Liechtenstein7 c c c d
Litauen c c c d
Luxemburg c c a d
Malaysia c c c d
Malta c c c d
Marokko c c c d
Mazedonien c c c c
Mexiko c c c d
Moldawien c c c d
Mongolei c c c c
Montenegro c c c c
Neuseeland c c c d
Niederlande c c a d
Norwegen c6 c4 c6 d
Oman c c c d
Österreich b b a d
Pakistan c c c d
Peru c c c d
Philippinen c c c d
Polen c c a d
Portugal c c c d
Rumänien5 c c c c
Russland c c c d
Sambia c c c d
Saudi-Arabien c c c d
Schweden b b d d
Serbien c c c c
Singapur c c c d
Slowakei5 c c c c
Slowenien c c c d
Spanien c c c d
Sri Lanka c c c d
Südafrika c c c d
Südkorea e e e d
Tadschikistan c c c d
Thailand c c c d
Trinidad und Tobago b b b d
Tschechische Republik c c c d
Tunesien c c c d
Türkei c c c c
Turkmenistan c c c d
Ukraine c c c c
Ungarn c c c d
Uruguay c c c d
Usbekistan c c c c
Venezuela c c c d
Vereinigte Arabische Emirate c c c d
Vereinigtes Königreich c c a d
Vereinigte Staaten (USA) e e e d
Vietnam c c c d
Zypern c c c d

=

=

1	 Bei Personen, die in einem nicht in der Liste enthaltenen Staat wohnen, ist die Quellensteuer unter Vorbehalt von Fussnote 2 unten immer abzuziehen.
2	 Kein Quellensteuerabzug für Besatzungsmitglieder von in der Schweiz registrierten Seeschiffen. Als Seeschiffe gelten Schiffe, die auf den Meeren 

verkehren.
3	 Als Binnenschiffe gelten Schiffe, die nicht auf den Meeren (d.h. auf Seen, Flüssen, Kanälen, etc.) verkehren.
4	 Für SAS-Besatzungen Buchstabe e.
5	 Für Besatzungen von Eisenbahnen ist Buchstabe c anwendbar.
6	 Falls das Schiff im Wohnsitzstaat des Besatzungsmitglieds registriert ist, ist kein Quellensteuerabzug vorzunehmen.
7	 Für Grenzgänger ist kein Quellensteuerabzug vorzunehmen.
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